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Anfrage gemäß § 8 der Geschäftsordnung für den Rat der Universitätsstadt Siegen zur 

nächsten Sitzung des Rates am 24.06.2020 

 

Mehr Flächen für Außengastronomie 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

die SPD-Fraktion im Rat der Universitätsstadt Siegen bittet, folgende Anfrage auf die Tages-

ordnung der o. g. Sitzung des Rates zu setzen: 

 

Insbesondere das Gastronomiegewerbe leidet unter den notwendigen Beschränkungen und 

Auflagen wegen der Corona-Pandemie. Sicherheitsabstände müssen eingehalten werden, 

wodurch weniger Gäste auf den bestehenden Flächen bewirtet werden können. Einige Kom-

munen haben daher damit begonnen, den Gastronomen zusätzliche Flächen im öffentlichen 

Raum zur Verfügung zu stellen, um dort Außengastronomie zu betreiben. 

 

Vor diesem Hintergrund bitten wir um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

 

1. Kann sich die Stadt Siegen vorstellen, weitere öffentliche Flächen (Fußgängerzonen, Bür-

gersteige, Parkanlagen, Plätze) befristet für die Außengastronomie den heimischen Gastro-

nomiebetrieben zur Verfügung zu stellen, so lange die Beschränkungen und Auflagen für 

die Gastronomie innerhalb von Gebäuden bestehen? Wenn ja, 

a) wo sieht die Stadt Siegen solche Möglichkeiten? 

b) wie kann die Vergabe bzw. die Antragstellung durch die Gastronomen erfolgen? 

c) wie werden die Gastronomiebetriebe von dieser Möglichkeit unterrichtet? 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Detlef Rujanski     Angelika Flohren 

Fraktionsvorsitzender     Stadtverordnete 

  


